
Erste Transfertagung im 
nifbe Regionalnetzwerk NordOst

11.02.2010, 10.00 - 17.00 Uhr, Lüneburg

Eine Veranstaltung für Akteurinnen und Akteure der frühkindlichen 
Bildung und Entwicklung aus den Landkreisen 

Harburg, Lüchow-Dannenberg, Lüneburg, Osterholz, 
Rotenburg (Wümme), Soltau-Fallingbostel, Stade, Uelzen und Verden
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Hinweise zur Veranstaltung

Infos und Anmeldung
Im nifbe Regionalbüro NordOst
Fax: 04131–75 628-33 (siehe Anmeldeformular)
Mail: nordost@nifbe.de
Telefon: 04131–75 628-10, 
Ansprechpartnerin: Kerstin Staub

Anmeldeschluss
01.02.2010

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Veranstalter: nifbe Regionalbüro NordOst 
in Kooperation mit der Leuphana Universität Lüneburg

Veranstaltungsort
Leuphana Universität Lüneburg
Campus Scharnhorststraße
Scharnhorststraße 1, 21335 Lüneburg
Gebäude 9, Hörsaalgang

Anreise mit dem Auto:
von Süden: Folgen Sie der A7 Hannover-Hamburg 
bis  zur Abfahrt Soltau-Ost und anschließend der 
Bundesstraße 209 bis Lüneburg. Ab hier ist die Anfahrt 
zum Universitätscampus ausgeschildert. 

von Norden: Folgen Sie der A250 Hamburg-Lüneburg bis 
zur Abfahrt Lüneburg-Häcklingen. Ab hier ist die Anfahrt 
zum Universitätscampus ausgeschildert.
Parken: Auf dem Lageplan des Campus sind die 
Parkplätze P4 und P3 für Studierende und Besucher 
ausgewiesen.

Mit Bus und Bahn: Am Bahnhof Lüneburg nehmen Sie 
die Bus-Linien 5011 (Richtung Rettmer/Häcklingen) oder 
5012 (Richtung Bockelsberg). Steigen Sie dann an der 
Haltestelle „Blücherstr.“ aus.

Das Niedersächsische Institut für frühkindliche Bildung und 
Entwicklung (nifbe) wurde im Januar 2008 auf Initiative der 
Niedersächsischen Landesregierung gegründet und wird vom 
Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kultur 
gefördert.
Aufgabe des nifbe ist es, die frühe Kindheit interdisziplinär 
zu erforschen und zugleich die Akteure im Bereich der früh-
kindlichen Bildung und Entwicklung landesweit zu vernetzen. 
Das Regionalnetzwerk NordOst ist eines der fünf nifbe Regi-
onalnetzwerke und umfasst die Landkreise Harburg, Lüchow-
Dannenberg, Lüneburg, Osterholz, Rotenburg (Wümme), 
Soltau-Fallingbostel, Stade, Uelzen und Verden. Die Geschäfts-
stelle der Regionalnetzwerks NordOst befindet sich in der 
Hansestadt Lüneburg. 

Träger des nifbe Regionalnetzwerks NordOst ist die „Initiati-
ve für frühkindliche Bildung und Entwicklung in der Region 
Nordost Niedersachsen e.V.“

Niedersächsisches Institut für 
frühkindliche Bildung und Entwicklung (nifbe)
Haagestr. 3, 21335 Lüneburg
Tel: 04131–75 628 -10
Fax: 04131–75 628 -33
www.nifbe.de -  Regionale Netzwerke -  Nordost

Niedersächsisches Ministerium 
für Wissenschaft und Kultur

Gefördert durch 



Die Förderung des Transfers ist neben der Forschung und 
der Vernetzung eine der zentralen Zielsetzungen des nifbe. 
Im Regionalnetzwerk NordOst wird deshalb ab 2010 jährlich 
eine Transfertagung als zentrale Netzwerkveranstaltung 
stattfinden, zu der alle Akteurinnen und Akteure des 
Regionalnetzwerks eingeladen werden.

Unter Transfer kann ganz allgemein die Übertragung 
innovativen Wissens von ExpertInnen auf Laien verstanden 
werden. ExpertInnen können im Rahmen von nifbe die 
VertreterInnen von Forschung und Wissenschaft sein – ebenso 
gut aber auch Praxiseinrichtungen, die ihr Erfahrungswissen 
und ihre Fragestellungen in die Forschung hinein tragen. nifbe 
soll dazu beitragen den Transfer zwischen den Akteurinnen 
und Akteuren der frühkindlichen Bildung und Entwicklung 
zu organisieren, zu systematisieren und zu beschleunigen. 
Die im Rahmen von nifbe geförderten Transferprojekte 
sind ein wichtiges Instrument zur Unterstützung von 
Transferprozessen – aber bei weitem nicht das Einzige.

Unsere Transfertagung verfolgt ein doppeltes Ziel: erstens 
soll sie selbst dem Transfer dienen, indem sie den bisher 
durchgeführten Transfer- und Forschungsprojekten, Best-
Practice-Beispielen usw. eine breite Plattform bietet sich 
vorzustellen und anderen Akteurinnen und Akteuren 
die Möglichkeit gibt sich zu informieren; zweitens soll 
sie Gelegenheit geben in Vorträgen und Arbeitsgruppen 
gemeinsam über Transfer nachzudenken. Welche Aspekte von 
Transfer sind besonders wichtig? Wie kann Transfer erfolgreich 
gestaltet werden? Welche Instrumente und Strukturen 
für gelingenden Transfer brauchen wir insbesondere im 
Regionalnetzwerk NordOst? Diese Fragen möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen im Verlauf der Tagung erörtern – 
fertige Antworten wird und kann es nicht geben. Wohl aber 
das interdisziplinäre Gespräch darüber, möglicherweise erste 
Schritte und Bausteine.

9.30 Uhr Anmeldung und Stehcafé

10.00 Uhr Begrüßung
Prof. Dr. Sabine Remdisch, Leuphana Universität Lüneburg 
Vizepräsidentin für Lebenslanges Lernen, Leuphana 
Professional School Lüneburg

10.15 Uhr Zur Einführung: Transferstrukturen, 
Transferprozesse und Transferprojekte im nifbe

Prof. Dr. Maria-Eleonora Karsten, Institut für Sozialarbeit 
und Sozialpädagogik, Leuphana Universität Lüneburg
Prof. Dr. Peter Paulus, Institut für Psychologie, 
Leuphana Universität Lüneburg
Jörg Hartwig, Netzwerk-Manager nifbe Regionalbüro NordOst

10.45 Uhr – 13.00 Uhr Wie funktioniert Transfer? 
Erfahrungsberichte aus den Transferprojekten des nifbe 
Regionalnetzwerks NordOst 
(parallel in zwei Hörsälen) 

Hörsaal 3
10.45 Uhr „Die Gute Gesunde Kindertageseinrichtung –  
Die Qualität von Bildung und Erziehung verbessern durch 
integratives Gesundheitsmanagement“ 
Prof. Dr. Peter Paulus, Leuphana Universität Lüneburg

11.30 Uhr „Fitte KiTa Kids“
Lena Smorra, Sportwissenschaftlerin und –therapeutin

12.15 Uhr „Kindheit in der Region“
Prof. Dr. Maria-Eleonora Karsten und Studierende, Leuphana 
Universität Lüneburg

Hörsaal 4
10.45 Uhr „Erziehungs- und Bildungspartnerschaften als 
Aufgabe von Kindertagesstätten“
Kristin Hartmann, Leuphana Universität Lüneburg

11.30 Uhr „Stader BeMJEP – Begleitung von Mädchen 
und Jungen vom Elementar- in den Primarbereich“
Elke Alsago, KiTa Fachberatung EEB Stade
Prof. Dr. Beate Lenk, Hochschule 21 Buxtehude

12.15 Uhr „Entwicklung von berufsbegleitenden 
Praxis- und Weiterbildungsmodulen zum Themenkreis 
frühkindliche musikalische Bildung“ 
Prof. Dr. Carola Schormann, Leuphana Universität Lüneburg

13.00 – 14.00 Uhr Mittagspause  
(Mittagessen ist vor Ort in der Mensa möglich.)

Programm Nachmittag

14.00 Uhr Worldcafé: Austausch in interdisziplinären und 
fachspezifischen Arbeitsgruppen zum Thema Transfer

15.45 Uhr Pause

16.15 Uhr Plenum

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

10.00 – 17.00 Uhr Markt der Möglichkeiten

Mitwirkende:
•	 Best-Practice zu den Themen „Gesundheit“ und „Eltern“
•	 nifbe Transferprojekte 
•	 nifbe Forschungsprojekte im Bereich der frühkindlichen 

Bildung und Entwicklung 
•	 Leuphana Professional School Lüneburg
•	 Niedersächsisches Kultusministerium

Gesamtmoderation: 
Bernd Wintzer, Netzwerk-Manager im nifbe
Regionalnetzwerk Mitte

Programm VormittagInhalt und Ziel der Veranstaltung


